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Herren Bezirksklasse

TTC Oberacker : TV Eppingen 
Samstag, 02.10.2021, 17:30 Uhr

TTC Oberacker und TV Eppingen schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse entführten die
Gäste des TV Eppingen in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TTC
Oberacker. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, triumphierte das Schlussdoppel Benz / Geiger. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Oberacker um die Nummer 1 Marcel Preiszler
nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen umkämpften Erfolg feierten Diener / Böss beim 3:2
gegen Warner / Karg, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Die richtige Taktik fehlte wiederum danach Preiszler und Ernst bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Benz und Geiger von Beginn an. Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes, in dem
Preiszler / Ernst mit 0:11 förmlich untergingen. 2 Sätze lang fanden Schwärzl / Somorai gegen
Nebroj / Kruschyna keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel am Nachbartisch doch noch
mit 8:11, 8:11, 11:9, 12:10, 11:3 gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen
Matthias Warner war dagegen Marcel Preiszler, obwohl er alles gegeben hatte. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Lucas Schwärzl gegen Lukas Benz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 7:
11, 16:14, 11:9 nicht verloren. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Jochen Diener letztlich an der Hand, um
Christian Geiger zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Kaum Chancen hatte Ulrike Böss bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Thomas
Nebroj. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Thomas Ernst versäumte es mit einem 1:3 gegen Oliver Karg, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Fast verloren schien das Spiel von Csaba Somorai gegen Tomas Kruschyna, als
es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Csaba Somorai jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte mit 2:11, 3:11, 11:8, 15:13, 11:9. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Somorai mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Lukas Benz fand
Marcel Preiszler von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Völlig
ungefährdet war nachfolgend wiederum der Sieg von Lucas Schwärzl gegen Matthias Warner nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:5, 12:14, 11:8 nicht verloren. Es dauerte eine Weile, bis
Jochen Diener sein 3:2 gegen Thomas Nebroj feiern konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Nichts auszurichten hatte indes Ulrike Böss bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Christian Geiger. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas Ernst bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Tomas Kruschyna dann doch niedergerungen worden. Csaba
Somorai machte indessen mit Oliver Karg beim 11:7, 11:7, 11:4 was er wollte und gewann sein
Einzel souverän. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Diener / Böss verloren ihre Partie dagegen gegen Benz / Geiger
chancenlos in drei Sätzen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Oberacker in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2021
gegen den TTC Neidenstein bevor. Für den TV Eppingen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen SG-Hambrücken/Weiher am 16.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:3
geht.

 Punkte:
 TTC Oberacker

Doppel: Diener / Böss (1), Preiszler / Ernst (0), Schwärzl / Somorai (1) 
Einzel: M. Preiszler (0), L. Schwärzl (2), J. Diener (2), U. Böss (0), T. Ernst (0), C. Somorai (2) 

 TV Eppingen
Doppel: Benz / Geiger (2), Warner / Karg (0), Nebroj / Kruschyna (0) 
Einzel: L. Benz (1), M. Warner (1), T. Nebroj (1), C. Geiger (1), T. Kruschyna (1), O. Karg (1)


